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Teilnehmende: 

 Hanna Iffland 

 Sophia Müller 

 Susan Üstün (bis 18:39 Uhr) 

 Friederike Mang 

 Nicole Henninger 

 Ivo-Christian Paul 

 Lorenz Schaut (ab 18:07 Uhr) 

 Verena Greiner 

 Benjamin Heinzmann 

 Carolin Nill (ab 18:30 Uhr) 

 Jonas Klein  

 Ibrahim Köran 

 Oliver Bumann 

  Julia Gerstenberg (Gast) 

  Matthias Tisler (Gast) 

 

 

Beginn: 18:00 Uhr 

1. Genehmigung des Protokolls vom 04.06.2014, Genehmigung der TO 

 

 

 

2. (vorgezogen) TMS-Bericht von Florian Böß 

 

 

 

Stuttgart-Hohenheim, 

E-Mail: 

 

  

09.07.2014 

stupa@uni-hohenheim.de 

 

 

Beschluss (11 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen) 

Das Studierendenparlament genehmigt das Protokoll der letzten Sitzung. 

 

Beschluss (11 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen) 

Das Studierendenparlament genehmigt die Tagesordnung. Top 5 wird vorgezogen. 

 

Protokoll zur Sitzung des Studierendenparlaments der 

Universität Hohenheim am 09. Juli 2014,                  

18:00-19:30 Uhr, S 10. 

 



2. Zukunft von Humboldt reloaded (es werden gehört: Julia Gerstenberg und Matthias Tisler) Top 5 
wird vorgezogen 
 

Humboldt reloaded ist mit rund 30 Mitarbeitern eines der größten Drittmittelprojekten der 

Universität.  Um die Zukunft von Humboldt reloaded über 2016 hinaus bis 2020 sicherzustellen, soll 

der  „Ars-Legeni-Preis“ für exzellente Lehre angestrebt werden. Durch diese Verleihung könnte der 

Projektträger von Humboldt reloaded weiter von der Güte des Projekts überzeugt werden.  

Herr Blum könnte ein Kandidat für diesen personengebundenen Preis sein, gleichwohl alle 

Beteiligten, auch Herr Blum selbst, Humboldt reloaded als eine gemeinschaftliche Leistung auffassen. 

Dazu erhalten wir Vorschlagsformulare, über die wir Studierende informieren können.  

Humboldt reloaded soll weiterhin ausgebaut und verbessert werden. Dazu ist unsere Meinung zur 

Evaluation und zum Brainstorming gefragt. Ibrahim schätzt die Leistungen von Humboldt reloaded 

und findet das Projekt sinnvoll, um Studierende zu motivieren und zu schulen.  

 

 

 

3. Umlauf aller Mitglieder 

Die Mitglieder berichten über ihre Aktivitäten seit der letzten Sitzung. 

Jonas berichtet von seinen Aktivitäten auf dem dies academicus der Uni Hohenheim, dem AStA 

Sommerfest an der TMS und der Demo in Stuttgart. Außerdem beschäftigt er sich gerade mit dem 

Haushalt. 

Ivo berichtet ebenfalls vom dies academicus, dem AStA Sommerfest und der Demonstration in der 

Stuttgarter Innenstadt. 

Benjamin nahm auch am dies academicus teil und möchte die Reden der Vorsitzenden des StuPas 

und des AStAs loben. Außerdem half er beim AStA Sommerfest. 

Oliver war auf beiden Festen der Uni und des AStAs und hat momentan viel mit dem Umbau der TMS 

zu tun. 

Verena berichtet von der Sitzung der Senatskommission Lehre. 

Nicole teilt mit, dass Herr Breer für weitere vier Jahre den Fakultätsvorsitz der Naturwissenschaften 

übernehmen wird und berichtet außerdem von der StuKo. 

Susan nahm an der Einweihung der Fair-O-Maten in den Bibliotheken teil. Sie bittet um Kritik an den 

Automaten. Außerdem war sie in der Beiratssitzung des Sprachenzentrums. Das Sprachenzentrum ist 

momentan über die Vielfalt des Angebots besorgt, falls Qualitätssicherungsmittel in Zukunft 

abnehmen sollten. 

Friederike war ebenfalls auf der Demonstration in Stuttgart und kritisiert die geringe Teilnahme der 

Hohenheimer Studierenden. Sie sprach auf der Kundgebung und kritisiert den starken 

Beschluss (12 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen) 

Das Studierendenparlament möchte das Projekt unterstützen. 

 



parteipolitischen Einschlag der Veranstaltung. Positiv war eine erneute Diskussion des Solidarpakts 

im Landtag, welche durch die Demo provoziert wurde. Es ist wahrscheinlich, dass die QSM in Zukunft 

in den Grundhaushalt einfließen werden. 

Lorenz schlägt vor, die neuen Mitglieder des Senates zur Vorbesprechung der nächsten Sitzung 

einzuladen. 

Carolin erinnert an die Klausurtagung, welche vom 10.10-12.10 stattfinden wird. 

Hannah bemängelt, dass studentische Gruppen für den Stand am dies academicus Gebühren zahlen 

müssen und zahlreiche Zertifikate brauchen. Man sollte Frau Peschel vorschlagen eine Abstufung 

vorzunehmen, damit zwischen studentischen/ nichtkommerziellen und professionellen Ständen 

unterschieden wird. 

Ibo berichtet von seiner Rede am dies academicus und lobt die Einweihung der Fai-O-Maten. 

Außerdem bemängelt er die Demonstration in Stuttgart, lobt aber Friederikes Rede. 

4. Bericht des AStA 

Friedericke berichtet über ihren Kontakt mit einer Ansprechperson aus NRW, welche uns Fragen zur 

VS beantworten kann. Anfang August wird ein Treffen mit ihr stattfinden und danach sollte der 

Haushaltsplan abgestimmt werden. 

Eine Infokampagne über den neuen Beitrag wird auf dem Campus und auf der Homepage gestartet. 

Friedericke schlägt außerdem vor, den AStA des nächsten Semesters schon einmal in den 

studentischen Gruppen und Fachschaften zu bewerben. Um die Arbeit des nachfolgenden AStAs zu 

erleichtern, sollen die Referate einen Ablaufplan erstellen, welcher die wichtigsten Punkte eines 

Jahres beinhaltet.  

Friedericke ist mit der Mitarbeit der StuPas nicht auf ganzer Länge zufrieden und wünscht sich in 

Zukunft mehr Beteiligung und Engagement der Mitglieder. 

5. Haushalt und Haushaltsbeauftragter 

Es soll ein Arbeitskreis „ Haushalt“ gegründet  werden, um sich um den Haushaltsbeauftragten und 

den Minijob zu kümmern. Treffpunkt ist diesen Freitag um 14.00 Uhr 

 

 

6. Studentenwerk 

Ein Treffen mit Herrn Schill sollt noch dieses Semester stattfinden, um sich gegenseitig vorzustellen 

und konkrete Themen anzusprechen. Lorenz, Oliver  und Hanna möchten bei der Vorbereitung 

mithelfen, Liza kümmert sich um den Kontakt mit den Internationals. 

 

 

 

Beschluss (12 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen) 

Das Studierendenparlament richtet einen „AK Haushalt“ ein. 

 



7. Schlichtungskommission 

Als Mitglieder werden Sven Schwarz von Fakultät A, Tara Sedghi von Fakultät W und Lisa 

Schlittenhardt von Fakultät N vorgeschlagen. 

 

 

8. Treffen mit den neuen Parlamentarier_innen  

 

Am 16. Juli wird ein Treffen mit den Mitgliedern des alten und des neuen StuPas stattfinden. 

Friedericke verfasst dazu eine Einladung. Hier soll unteranderem die Klausurtagung beworben 

werden. 

9. Sonstiges 

Am 15.07 besteht die Möglichkeit die Forderungen der Rektoren bezüglich der Finanzierung 

anzuhören. Nicole und Ibrahim werden teilnehmen. Eine Frage die geklärt werden sollte ist, was mit 

dem Geld der Fachschaften passieren wird. Hanna schlägt vor, dass der neue AStA und StuPa den 

Verhaltenskodex unterschreiben sollte. Die nächste Sitzung findet am 06. August statt. 

Der Vorsitzende beendet die Sitzung um 19:30 Uhr und bedankt sich bei allen Teilnehmern für ihre  

Anwesenheit.   

 

Hohenheim, den 09. Juli 2014 

 

Vorsitzender des Studierendenparlaments     Protokollantin 

 

  

gez.          gez.  

 

Ibrahim Köran         Carolin Nill 

 

 

  

 

Beschluss (12 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen) 

Das Studierendenparlament stimmt den drei Wahlvorschlägen zu. 

 


